
Porto Alegre gehört seit
Jahrzehnten zu den
progressivsten Städten
Brasiliens. Kein Wunder,
daß gerade hier mehrere
der WSF als Gegengewicht
zum Weltwirtschaftsforum
von Davos stattgefunden
haben.

beobachtet von
Elmar Römpczyk



3.WSF als Alternative zum WWF in Davos 150.000 Teilnehmer
30.000 Jugend im Camp
4.000 Journalisten
1.300 Veranstaltungen

150 vertretene Länder



WSF

im CAMP



Jeder ist willkommen – aus welchem Land auch immer



Jeder / jede sucht und findet

das richtige Plätzchen -

dank guter Organisation







Original Zuckerrohrsaft

für Original Cachaça



Geordneter Protest

im Camp



Hygiene gross geschrieben



Abfall Entsorgung

gross geschrieben



zentraler
Veranstaltungsort:

GIGANTINHO



Tausende und immer
mehr wollen dabei sein…





Elektronisch

gut gerüstet



Noam Chomsky &

Arundhati Roy

sprechen über mehr als den

“Gott der kleinen Dinge”



Noam ChomskyArundhati Roy





massenhaft
faszinierte Zuhörer





und Brasiliens
Intellektuelle
nehmen den
Ball für das
eigene Land
auf



WSF
und die Einbindung der

Stadt Porto Alegre:

Marsch der Themen











WSF
Gastredner:

Präsident Lula



Porto Alegre

will Lula hören







und manche sehen
ihn sogar



Brasilierns Volk und Präsident sind sich einig ....



WSF
Gastredner:

Präsident Hugo Chavez



Präs. Chavez´s

“balconazo”





WSF

als

Markt der Meinungen
& Informationen

& des networking









Intercambio cultural










